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Lafus rorbeer des Lyrikers gerungen aber feſt und dauernd konnteer ihn nicht auf die Stirn drücken und ſeine größten Wir
kungen hat er als Dramatiker

Memnoirenſchreiber erzielt

Kinderjahren den
Kaiſerreichs und an der Schwelle des Greiſenalters den
Zuſammenbruch des zweiten Kai i Sewährend Victor Hn o aiſerreichs bei Sedan
rung der dritten2 Mai 1885 die
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Reviſion des Strafrechtes
Die SaaleZeitung hat vor nicht langer Zeit erſt wieder

darauf hingewieſen daß unſer Strafrecht mit der modernen
Weltanſchauung nicht im Einklang ſtehe Unſere Weltan
ſchauung werthet heute die Perſönlichkeit höher das Ver
mögen geringer als vor einem Menſchenalter während
das reine Strafgeſetz vom entgegengeſetzten Standpunkt
ausgeht ie Forderung einer Reviſion des Straf
geſeßbuches wird immer lauter und es kann nicht beſtritten
werden daß eine ſolche auch unbedingt nothwendig iſt Was
iſt denn ſeit dem Jnkrafttreten des Geſetzes bis jetzt über
haupt geſchehen Um den veränderten Rechtsanſchauungen

ahrzehnte in Kraft ohne daß es ſeither einer gründ
genügen Unſer Strafgeſetzbuch iſt heute länger als drei

ichen Reviſion unterzogen worden wäre
größere Abänderung die mit ihm vorgenommenworden iſt diejenige des Jahres 1876 hat das Strafrecht

nicht fortſchrittlich ſondern in entgegengeſetzter Richtung
weiter entwickelt Gelegentliche Abänderungen ein
zelner Paragraphen ſind zwar wiederholt erfolgt man denke
nur an die lex Arnim den Kanzelparagraphen den Duchesne
paragraphen die einzigen n ſtrafrechtlichen
Reformen aber die mit der Umſturzvorlage aus der lex
Heinze erſtrebt wurden waren von einem ſolchen Geiſt
erfüllt daß wir ſagen müſſen Glücklicherweiſe ſind ſie
zum großen Theil geſcheitert Nur ein kleiner Theil iſt in
das Reichsgeſetzblatt übergegangen

Um nun heute weitere Punkte anzuführen bei denen das
Rechtsbewußtſein des Volkes eine Reviſion des
Strafrechts fordert ſei hervorgehoben Die Beſtrafung von
Schulkindern mit Gefängnißſtrafe widerſpricht unſerem
Rechtsgefühl eine erzieheriſche Behandlung ſolcher Delin
quenten würde hier viel richtiger am Platze ſein und jedenfalls eher Ausſicht gewähren daß ſolche Kinder u den
rechten Weg gebracht und von der Bahn des Laſters ent
fernt werden Die Bemeſſung der Geldſtrafe ſteht häufignicht im richtigen Verhä ung einmal zur Schwere des
Delikts ſodann zur Leiſtungsfähigkeit des Veruürtheilten
Mit Recht wird gugeſcht der großen Zahl von Majeſtäts
beleidigungsprozeſſen gefordert daß die Erhebung
einer Anklage wegen dieſes Vergehens einer Ermächtigung
des Miniſters oder eines Strafantrags des verletzten Staats
oberhauptes bedürfe damit bloße Ausſchreitungen des
Augenblicks nicht ohne Noth verfolgt werden und zu einer
Strafe führen die viel zu ſchwer iſt und ungerecht erſcheint
Die begründeten Beſchwerden über den Unfugpara
graphen find allbekannt eine Abänderung dieſes Mädchens
für alles erſcheint unabweislich Die Duellprivilegien ſtehen
gleichfalls nicht im Einklang mit unſerem allgemeinen Rechts
bewußtſein Die Verurtheilung von Perſonen die aus Noth
betteln gehen widerſpricht unſerem ſozialen Gewiſſen ebenſo
wie die Auslegung des Betrugsparagraphen in Folge deren
vielfach Betrüger freigeſprochen werden die der Vo ksmund
mit 5 und Recht als Betrüger bezeichnet Die Thevorie
des Reichsgerichts wonach ein ſtrafbarer Verſuch mit un
tauglichen Mitteln gemacht werden kann hat in der Be
völ eng immer noch kein Verſtändniß e Ebenſo
gehört hierher die Kritik unſeres ganzen Strafenſyſtems und

Die einzige

die Nothwendigkeit einer geſetzlichen Regelung der bedingten
Verurtheilung

Auch dieſer Liſte ließen ſich noch zahreiche andere Punkte
hinzuſügen die weiter zeigten wie tief der Gegenſatz zwiſchen
dem Rechtsbewußtſein des Volkes und unſerer Strafrechts
pflege auf vielen Gebieten geht Es mag ſein daß die
Schuld hieran in mancher Beziehung die Gerichte trifft
die das geſchriebene Recht mitunter gei auslegen und
auf das Rechtsbewußtſein der Bevölkerung häufig nicht ge
bührend Rückſicht nehmen Aber auch hier entſteht für die
Geſetzgebung die Verpflichtung zum Einſchreiten
wenn eine Aenderung der Rechtſprechung aus ſich ſelbſt
heraus nicht zu erwarten iſt wie dies z B bei dem Groben
Unfug Paragraphen ſicherlich zutrifft

Während nun die Nothwendigkeit einer Reform des
Strafrechts kaum in Abrede geſtellt wird beſtehen allerdings
vielfach Bedenken über die Zweckmäßigkeit einer ſolchen
Reform in jetziger Zeit Mehrfach iſt die Anſicht aus
geſprochen worden daß für eine allgemeine Reform
unſere Zeit nicht reif ſei daß man ſich vielmehr auf einzelne
Verbeſſerungen des Strafrechts beſchränken müſſe Wir
theilen dieſe Anſicht nicht Wie geſagt wäre es durchaus an der
Zeit eine gründliche Reviſion des geſammten Strafgeſetz
buches vorzunehmen Es iſt erfreulich daß in jüngſter Zeit
hervorragende Kenner des Strafrechts Theoretiker und
Praktiker ſich vereinigt haben um Vorarbeiten für eine
geſetzgeberiſche Reviſion des Reichsſtraſgeſetzbuches zu liefern

Vom e iſt wiederholt im Reichstag erklärt
worden daß nach Abſchluß der Geſetzgebung über das
Bürgerliche Recht die Reſorm des Strafrechts an die Reihe
kommen werde Es iſt Zeit daß mit dieſer Ankündigung
Ernſt gemacht wird

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichien

sr Zur Erkrankung des Königs Georg von Sachſen
wird uns aus Dresden telegraphirt

Die Meldungen verſchiedener Blätter daß im Befinden des
Königs Georg von Sachſen eine Verſchlimmerung
eingetreten ſei iſt wie das Hofmarſchallamt heute früh auf
Anfragen bekannt giebt erfunden König Georg leidet
nicht an Lungenkatarrh ſondern hat lediglich leicht
vorübergehenden Katarrh der zu Befürchtungen in
keiner Weiſe Anlaß giebt Allarmirende Nachrichten fallen
ſomit in ſich ſelbſt zuſammen

Die Köln Ztg berichtigt ihre Meldung daß Herzog Karl
Eduard von Sachſen Koburg und Gotha mit der
Vollendung ſeines 18 Lebensjahres großjährig geworden ſei
ſie ſagt Wir erfahren daß der junge Herzog erſt mit 21 Jahren
großjährig wird Nach dem Reichsgeſetz vom 17 Febr 1875
tritt die Volljährigkeit mit Vollendung des 21 Lebensſahres ein
Die Volljährigkeit der Mitglieder der landesherrlichen Familien
ſowie der fürſtlichen Familke Hohenzollern beſtimmt ſich indeſſen
nicht nach dem Reichsgeſetz ſondern nach landesgeſetzlichen oder
nach hausverfaſſungsmäßigen Vorſchriften Jn der überwiegen
den Mehrzahl der betreffenden regierenden Häuſer tritt die
Volljährigkeit bereits mit dem 18 Lebensjahre ein Jn Sachſen
Koburg und Gotha iſt das aber nicht der Fall

Nachdruck verboten

Alerander Zumas der Aeltere
Eine Säcularerinnerung zum 24 Juli 1902

Von Otto Franz Genſichen
Jm eher 1802 wurden zwei der genialſten eigenartigſten

fruchtbarſten franzöſiſchen Dichter geboren die außer einer
ewiſſen litterariſchen Verwandtſchaft auch noch das gemein
am haben daß ihre Väter in den Kriegen unter Napoleon
Bonaparte zu berühmten Generalen emporgeſtiegen waren

Victor u und Alexander Dumas Für letzteren galt
bisher freilich 1803 als Geburtsjahr aber nach der ſoeben
von Hippolyte Parigot in der zu Paris erſcheinenden Samm
lung es grands 6crivains français veröffentlichten Lebens
beſchreibung des Dichters iſt der 24 Juli 1802 oder wie
es nach dem damaligen republikaniſchen Kalender Frankreichs
hieß der 5 Thermidor des Jahres 10 der franzöſiſchen
Republik als Geburtstag Alexander Dumas verbürgt

Am 26 Februar wurde Victor r am 24 Juli
Alexander Dumas geboren kaum fünf Monate trennen
die beiden Dichter von einander die an Vielſeitigkeit und

ar gir ar eir des Schaffens unter ihren Landsleuten obenan
en und zu ihrer Zeit eine beiſpielloſe Popularität ge

32 ſen Als Dichter in der engeren tieferen Bedeutung des
Wortes iſt Victor Hugo freilich der ungleich größere und
wird namentlich durch die blendende Pracht der oetiſchenSprache ſeiner ſchönſten lyriſchen Schöpfungen ig einer
Unſterblichkeit erfreuen deren Alexander Dumäs kaum theil

Wohl hat auch Dumas nach dem

Romanſchriftſteller und

Vietor Hugo und Alexander Dumas durchlebten in ihren
imperialen Märchentraum des erſten

Aber
fünfzehn Jahre lang die Konſoli

Poſener Landesgenoſfenſchafisbank Preußiſche Central
genofſenſchaftskaffe

Wir betonten am Schluſſe unſeres geſtrigen Artikels betitelt
Jnternes aus der Poſener Landesgenoſſenſchaft die Ver

waltung der Preußenkaſſe müſſe im Hinblick auf das
allgemeine Jnutereſſe nachweiſen daß die Kaſſe durch die der
Poſener Landesgenoſſenſchaftsbank gewährten Kredite in keiner
Weiſe bedroht ſei da die Gelder der Preußenkaſſe Staats
gelder ſeien Von naheſtehender Seite ſchreibt man uns dazu

Wenn die ſeitens der Poſener Neueſten Nachrichten ge
gebenen Zahlen in Sachen der Poſener Landesgenoſſenſchafts
bank richtig ſind woran zu zweifeln kein Anlaß vorliegt uud
wenn die Verhältniſſe in den der Pr Centralgenoſſenſchafts
kaſſe zu liefernden Unterlagen richtig angegeben ſind ſo iſt

weifellos anzunehmen daß dieſe Kaſſe die Haftverpflichtungſeitens einer Genoſſenſchaft bei einer Verbandskaſſe welche

größer iſt als die eigene Geſammt Haftſumme beträgt nicht
bewerthen kann und auch nicht bewerthen wird Darüber
kann man aber beruhigt ſein die Preuß Centralgenoſſen
ſchaftskaſſe in Berlin iſt nicht freigebig in der Bewilligung
von Krediten vielmehr das Gegentheil Die Klagen der
Genoſſenſchaften wegen unzureichender Kredite ſtimmen mit
der Agitation welche für das Genoſſenſchaftsweſen gemacht
wird nicht überein Um den Leſern ein Beiſpiel zu geben
führen wir an daß ſich die Kredite welche die Pr Cenlral

gewährt aufbauen auf der Kredit
fähigkeit der einzelnen Genoſſen der Genoſſenſchaften und Verbandskaſſen Ohne letztere giebt dies
genannte Jnſtitut kein Geld her und ehe der Preußiſche
Stagt einen Pfennig verlieren kann muß das Vermögen der
Verbandskaſſe das Vermögen der an dieſe angeſchloſſenen
Genoſſenſchaften ſowie das Vermögen der den Genoſſen
ſchaften angehörigen Perſonen vollſtändig verloren
ſein woraus hervorgeht daß der Stagt bei dieſer Ein
richtung niemals etwas verlieren kaun Die Leidtragenden
ſitzen immer an anderen Stellen Die Preußenkaſſe be
werthet die Haftſumme der phyſiſchen Genoſſen mit 100
bis 300 je nach Lage der Verhältniſſe alſo bei
120 Mitgliedern mit 12,000 bis 36,000 M Genoſſenſchaften
welche Anſpruch auf höheren Kredit erheben haben den Nach
weis der Vertretbarkeit der von den Mitgliedern über
nommenen Haftſummen durch Vorlegung von Verwögens
ausweiſen zu erbringen was in ver Regel durch Steuer
zettel geſchieht Als vertretbar wird abex nur der zehnte
Theil des nachgewieſenen Vermögens angeſehen Wer
alſo 30,000 M Vermögen beſitzt und verſteuert der bat 3000
Mark übernommene Haftſumme als vertretbar nach gewieſen
Hleraus geht hervor daß in keinem Falle mehr an Haft
ſumme als ein Genoſſe übernommen hat bei der Kredit
bewerthung in Anſatz kommen kann

Wenn daher in Poſen einzelne Genoſſenſchaften bei der
Landesgenoſſenſchaftsbank mehr Haftſumme übernommen haben
als ihre eigene Haſtſumme ausmacht ſo kann das für die
eben bezeichnete Vank verhängnißvoll werden für die Pr
Centralgenoſſenſchaftskaſſe nie mals weil ſie höchſtens bis
zu der Höhe der von den Genoſſenſchaften bei den Ver
bandskaſſen übernommenen r geht für den Staat
liegt daher keinerlei Beſorgniß vor

Dieſe Verhältniſſe verſchieben ſich aber noch wenn es ſich
um Genoſſenſchaften und Verbandskaſſen handelt die mit
beſchränkter Haftpflicht eingerichtet ſind Hier werden
je 25 Prozent von der vertretbaren Haftſumme gls
Sicherheitsabzug Hrüitzt ſo daß der Kredit eines 30,000
Genoſſen der 3000 M betrug um 750 M von 3000 M

ſtarb Alexander Dumas am 6 Dezember 1870 zu
während die über Paris donnernden deutſchen Kanonen
ihm die Kunde brachten einer wie dunklen unabſehbaren
Zukunft ſein heiß geliebtes Vaterland entgegenging

Denn auch darin iſt er mit Victor Hugo verwändt daß
er ſein Vaterland glühend liebte und Franzoſe bis in die
ingerſpitzen war Jn der äußeren Erſcheinung war er
reilich Mulatte und auch in ſeinen geſellſchaftlichen wie
itterariſchen Neigungen verleugnete er nicht das in ſeinen

Adern rollende Negerblut Sein Großvater Antoine
Alexandre Davy de la Pailleterie hatte auf der Jnſel Sanct
Domingo mit der Negerin Marie Ceſſette Dumas einen am
25 März 1762 in der Küſtenſtadt Jérémie geborenen Sohn
erzeugt der den Ruſnamen Alexandre vom Vater und
den Familiennamen Dumas von der Mutter erbte
Dieſer Alexandre Dumas trat 1786 als Huſar in die
franzöſiſche Armee ſtieg nach dem Ausbruch der großen

Revolution bereits 1793 zum Diviſionsgeneral auf
kommandirte eine Zeit lang die Alpenarmee dann das Heer
in der aufſtändiſchen Vendée kämpfte ſeit 1795 in Italien
und Tirol und betheiligte ſich 1798 unter Napoleon
Bonaparte an der berühmten Expedition nach Aegypten
Als Napoleon im Herbſt 1799 mit wenigen Getreuen von
dort nach Paris zurückkehrte und ſich durch den Staatsſtreich
vom 18 Brumgire als Konſul zum Oberhaupte Frankreichs
aufwarf war General Alexandre Dumas bei dein übrigen
Heere in Aegypten unter Kleber s Oberbefehl zurückgeblieben
und ſpäter bei der Ueberfahrt nach Europa an die unter
italieniſche Küſte verſchlagen worden Hier wurde er von
der neapolitaniſchen Regierung widerrechtlich lange Zeit in
feuchten Kerkern gefangen gehalten und dadurch an ſeinerGeſundheit ſo hier geſchädigt daß er fortan kriegs

untauglich blieb Nach endlich erlangter Freiheit ließ er ſich
in VillersCotterets zwiſchen Paris und Soiſſons nieder
verheirathete ſich daſelbſt mit Eliſabeth Labernet der Tochter
eines Hotelbeſitzers wurde ebendort am 24 Juli 1802 Vater
des nachmaligen Dichters Alexandre Dumas und ſtarb
daeirſ ſchon am 26 Februar 1806

Dieſer General Alexandre Dumas hatte von ſeiner

epublik mit anſehen konnte und erſt am
Augen zum ewigen Schlummer ſchloß

Mutter den ausgeſprochenſten Regertypus ererbt u die
dunkle Hantfarbe als auch die ſammetnen Kaſtanienaugen
die weißen Zähne das dicke krauſe Wollhaar während er

562,50 von 2250 1312,50 M verkürzt wirdmithin nur 1687,50 M beträgt

Puys von ſeinem weißen altadligen Vater nur die ariſtokratiſche
Feinheit der Füße und Hände überkommen hatte die er
ſpäter auf Sohn und Enkel vererbte Ein Hüne an Er
ſcheinung von herkuliſcher Körperkraft hatte er von den
Oeſterreichern wegen ſeiner ungeſtümen Tapferkeit den Bei
namen Der ſchwarze Teufel erhalten und was man von
ſeiner Rieſenſtärke erzählt grenzt ans Unglaubliche So
ſoll er beiſpielsweiſe nach dem Bericht ſeines Sohnes einen
ſtarken Balken mit den Armen umklammert und darän ſich
mitſammt ſeinem feſt mit den Schenkeln nen Pferd
hochgezogen haben Jedenfalls war ſeine Körperkraſt ſpruch
wörtlich im Heere und dieſe Kraft nebſt einem unbändigen
Lebensdrange vererbte er auch ſeinem berühmten Sohn

Jn Sanct Domingo von einer Negerin geboren in dem
Wunderland Aegypten ſeine ruhmreichen Kriegsthaten b
ſchließend vererbte General Dumas ſeinem Sohn auch jene
exotiſchen Neigungen jenen phantaſtiſchen Zug jene Freude
an ſchreienden Farben kraſſen Effekten bunten Vildern
jene Luſt zu fabuliren die nachmals im Leben und in den
Dichtungen des berühmten Autors ſo ſgel hervortreten
Hatte dieſer auch nicht mehr die dunkle Hautſarbe des
Vaters ſondern einen durch das Blut der weißen Mutter
ſchon weſentlich lichter getönten Teint ſo kam der Neger
typus der Großmutter doch bei ihm noch ſtark genug zur
S während andrerſeits der Großvater Marquis
Davy de la Pailleterie ihm nicht nur die ariſtokratiſche
Feinheit der Füße und Hände ſondern auch manche
ariſtokratiſche Neigung eines Grandſeigneurs der alten Zeit
hinterlaſſen hatte

Aus dieſer ſeltſamen Miſchung ſeiner Herkunſt und aus
der phantaſtiſchen märchenhaften Epoche ſeiner Kindheit
laſſen ſich die Grundelemente im Leben und Schaffen des
Dichters erklären Die früh verſtorbenen Eltern ſeines

Vaters hat er nie ekannt und auch an ſeinen Vater bei
deſſen Tode er erſt dreiundeinhatb Jahr zahlie kann er
kaum eine perſönliche Erinnerung bewahrt haben Aber
aus den Erzählungen der Mutter und vielleicht mehr noch
aus den Schilderungen der Jäger und Waldhüter in den

e reworden lernte er n n un kelkraft tüae ſeines Vaters kennen und berauſchte ſein

Knabenohr an den Berichten aus den Siegesjahren der



Und wenn gar eine Genoſſenſchaft oder Verbandskaſſe denausſechliepulcheß Verkehr mit der Pr Centralgenoſſenſchaftskaſſe

ablehnt ſo kommt ein weiterer Abzug von 122 Proz in Frage
Hiernach muß die angeſchnittene Frage als eine rein innere

der Pofenſchen Landesgenoſſenſchaftsbank erſcheinen bei der
jedes über dieſen Kreis hinausgehende Jntereſſe insbeſondere
das Wohl des Staates nicht in Mitleidenſchaft gezogen iſt

Beinahe Sanitätsrath geworden
Vor einigen Tagen erzählten wir daß ein Berliner Arzt

in perſönlichen Angelegenheiten zum Revier PolizeiBureau
geladen und dort vom Polizeileutnant nach ſeinen Perſonalien
und ſchließlich auch gefragt worden ſei welcher politiſchen
Partei er angehöre Sein Erſtaunen bemerkend habe ihm der
Beamte erklärt es handle ſich um die Ernennung zum
Sanitätsrath er der Beamte ſei aufgefordert worden
darüber zu berichten Aus der Ernennung wurde dann wie er
innerlich auch nichts jedenfalls weil der Polizei um das Wort
eines früheren Polizeipräſidenten anzuwenden die janze
Richtung nicht paßte

Es iſt wohl nicht verlorene Mühe auf die Angelegenheit noch
einmal kurz zurückzukommen Ob der Arzt um die Verleihung
des Sanitätsrathstitels ſelbſt eingekommen oder ohne ſein Zu
thun von einer Behörde in Ausſicht genommen war ging aus
der Erzählung nicht hervor Thatſache iſt es aber daß viele
Aerzte wenn eine gewiſſe Zeit ſeit der Ablegung ihres Examens
verſtrichen iſt die Verleihung des Titels als Sanitätsrath
ſelbſt be antragen und zur Erlangung allerlei Fürſprecher
in Bewegung ſetzen Es kommt ſelbſt vor daß in Berlin un
bejvldete Kommnunalbeamte eines Bezirkes ſich zuſammenthun
um durch eine Petition die Verleihung des Titels an
einen in ihrem Bezirk lebenden Arzt zu befürworten Es
herrſcht unter den Aerzten nun offenbar die Anſicht daß ihr
Anſehen leide wenn ſie dieſen Titel nicht erhielten weil ihre
Mitbürger glaubten ſie hätten ſich irgend etwas zu ſchulden
kommen laſſen und daß ſie Nachtheile in ihrer Praxis be
fürchten wenn ſie ohne dieſen Titel herumgehen müſſen
ſobald ſie ihrem Alter nach an der Reihe ſeien Jn
mediziniſchen Fachblättern und Vereinen iſt ſogar ſchon
der Vorſchlag aufgetaucht es ſollten alle Aerzte der Anciennität
nach wie die Oberlehrer zu Profeſſoren die Richter und Staats
anwälte zu Räthen die Oberförſter zu Forſtmeiſtern zu Sanitäts
räthen ernannt werden Die Aerzte ſind nun aber abgeſehen
von dem kleinen Theil der im Staaisdienſte ſteht Privat
leute wenn man ihnen unterſchiedslos nach Erlangung eines
gewiſſen Alters den Titel als Sanitätsrath verleihen wollte
könnten mit demſelben Recht die Privatbaumeiſter und Architekten
die Kaufleute und Landwirthe verlangen daß ſie der Reihe nach
Bauräthe Kommerzienräthe und Oekonomieräthe würden Ur
ſprünglich ſollte die Verleihung derartiger Titel eine Auszeich
nung ſein Bei der Auswahl ſprachen zwar nicht immer die
Verdienſte mit Connexionen und gute Geſinnung waren oft
mals allein maßgebend aber die Titel wurden früher doch immer
nur in geringer Zahl verliehen und verſchafften dadurch ihrem
Träger einen gewiſſen Nimbus Wenn aber die Verleihungen
ſo zahlreich werden daß in Preußen allein im vorigen Jahre
175 Perſonen der Titel als Profeſſor verliehen und 166 Sanitäts
räthe neu geſchaffen wurden kann von einer perſönlichen Aus
zeichnung nicht mehr die Rede ſein Die Titelſucht der
Deutſchland verfallen iſt iſt ein bedauerliches Zeichen ſie
züchtet den Kaſtengeiſt und das Streberthum und zerſtört das
Selbſtbewußtſein und den Muth der eigenen Meinung

Ein Differenzeinwand
Ein draſtiſches Beiſpiel für die korrumpirende Wirkung des

Börſengeſetzes wurde der Handelskammer von Kaſſel bei
einer Berathung über die Nothwendigkeit einer Abänderung
dieſes Geſetzes bekannt Sie theilt es in ihrem Jahresbericht
für 1901 folgendermaßen mit Eine hieſige Waarenfirma ſtand
mit uns ſeit dem Jahre 1882 im Kontokorrentverkehr Am
28 Mai 1889 ich bitte das Jahr zu beachten kaufte die
Firma 15,000 M Diskonto Kommandit Antheile welche der
ſelben per 31 Mai 1889 berechnet und in ihr Depot gelegt
wurden Vierundzwanzigmal hat die Firma das Kontokorrent
anerkannt zehnmal ſich die Dividende gut ſchreiben laſſen zwei
mal dieſelbe baar erhoben und auf Grund ihres Depots junge
Aktien bezogen Nachdem im vorigen Jahre der bedeutende
Kursrückgang auch in Diskonto Kommandit Antheilen eingetreten
war hat ſich die Firma plötzlich der Wohlthat des Geſetzes er
innert und den Differenzeinwand erhoben Die Firma iſt mit

Republik und des Kaiſerreichs Er war noch nicht volle
dreizehn Jahr alt als er den Reiſewagen Napoleons in
ſchärfſtem Trabe durch VillersCotterets eilen ſah um
den Jmperator zu ſeinen letzten Schlachten bei Ligny und
Waterloo nach Belgien zu tragen

Jn ungebundener Freiheit wächſt er unter der Dbhut
Pigen zärtlichen Mutter auf lernt wenig bildet ſich aber
eltſamer Weiſe gerade an den deutſchen Dichtern Bürger

Schiller und Goethe ſowie an den Romanen des Schokten
Walter Scott faſt autodidaktiſch heran Der Vicomte Adolph
von Leuven deſſen Poſtillon von Lonjumeau ſich in der
efälligen Kompoſition von Adolph Adam bis heute auf der
zühne behauptet hat bringt ihn zuerſt in nähere perſön

liche Beziehungen zur Litteratur und zum Theater Mit
zwanzig Francs in der Taſche überſiedelt Alexander Dumas
1822 als Zwanzigjähriger nach Paris erzielt hier allmählich
durch ſeine Feder wahrhaft fürſtliche Einnahmen vergeudet
mit jener halb ehe halb negerhaften Ver
nügungsſucht alles deutet ſterbend mit und Neger
ächeln auf ſein letztes Zwanzigfrancsſtück und ſagt zu ſeinem

Sohne Man tadelt mich ich ſei ein Verſchwender geweſen
Mit zwanzig Francs kam ich nach Paris Jch hab ſie gut
bewahrt Da ſind ſie
Dieſe letzten Worte des Sterbenden ſind charakteriſtiſch
für den ganzen Mann der mit noch mehr Recht als unſer

jederer Theodor Fontane auch von ſich hätte ſagen können
Ein großes Kind bin ich durchs Leben gegangen DiesLezau ernd Kindliche beſticht immer wieder be umas und

verſöhnt mit den vielen Wunderlichkeiten ſeines Lebens
und ſeiner Dichtung Nicht nur das gemünzte Gold hat
er mit vollen Händen ausgeſtreut ſondern auch das edlere
Gold des Geiſtes Die herkuliſche Körperkraft die er vom
Vater ererbt hatte mußte ſich austoben und ſchien als
einzigen Grundſatz das Goethe ſche Wort anzuerkennen

Lieber will ich ſchlechter werden
üls mich n den

Das war ſein unausgeſprochenes Motto im Leben wie in
der Dichtung die beide nicht immer nach ſtreng bürgerlicher

Moral und u hohem äſthetiſchen Maßſtab beurtheilt
werden dürfen d aber beide ſtets intereſſant bleihen und ſag

ihrem Einwand abgewieſen worden und das Urtheil ſchließt mit
den Worten Die vorgebrachten Einreden erweiſen ſich mithin
zum Theil als unerheblich zum Theil als widerlegt und das
Gericht erblickt in dieſem Falle wo ein Kaufmann bei einem
Bankler alle Vortheile der Kreditgewährung in Anſpruch nimmt
ſich aber trotz oftmaliger ſchriftlicher Anerkennung der ein
gegangenen Verpflichtung zu entziehen ſucht einen erheblichen
Verſtoß gegen Treu und Glauben im kaufmännlſchen
Verkehr ein Verhalten das ſich genügend durch die Ausführung
des Beklagten kennzeichnet er glaube mit ruhigem Gewiſſen dieſe
Einwendungen der Klage entgegenſetzen zu dürfen weil Klägerin
genng an ihm verdient habe Die Firma iſt verurtheilt worden
weil ſie im Jahre 1889 alſo vor der Einführung des Börſen
geſetzes das Geſchäft gemacht hatte wäre letzteres beiſpielsweiſe
1897 der Fall geweſen dann wäre der Prozeß wohl anders
ausgefallen

Politiſches

Die Abſicht des Kaiſers Poſen zu beſuchen ſoll wie
wir bereits berichteten nach dem Orendownik den Kammer
herrn v Morawski auf Lubonia veranlaßt haben einen der
Miniſter zu bitten er möge den Kaiſer beſtimmen ſeine Reiſe

nächſte Jahr zu verſchieben Dazu bemerkt die
Poſt

Welche Beweggründe den Kammerherrn zu dieſem Schritt
veranlaßt haben wiſſen wir nicht Das aber ſteht feſt daßuns aus nationalen Kreiſen wiederholt ähnkliche
Wünſche entgegengetreten ſind welche von der lebhafteſten
Beſorgniß vor Ausbrüchen des aufs höchſte
ſteigerten polniſchen Fanatismus diktirt wurden Be
ſonders genaue Kenner des Oſtens und des polniſchen Volks
charakters ſehen der Poſener Kaiſerreiſe mit recht bangen
Gefühlen entgegen Die gemeldete beträchtliche Verſtärkung
der Polizei iſt wohlthuend empfunden hat aber nicht alle Be
ſorgniſſe zerſtreut Poſen iſt heute eine Stadt von mehr als
117,000 Einwohnern von denen mehr als 50,000 Polen
ſind Zu welcher fanatiſchen Wuth die fortgeſetzten
Hetzereien gewiſſenloſer lügneriſcher Agitatoren die polniſchen
Gemüther entflammt haben davon giebt der jüngſt erwähnteniederträchtige Streich mit dem Steckbrief hinreichend Zeugniß

Ein Aufſchub der Reiſe würde deshalb auch in weiten
nationalen Kreiſen des deutſchen Volkes nur den aus
patriotiſchem Herzen kommenden Wünſchen entſprechen

Wir begreifen die Poſt ſammt ihren nationalen Kreiſen des
deutſchen Volkes nicht An den Kaiſer die Zumuthung zu
ſtellen vor den Polen jetzt zurückzuweichen iſt beinahe eine
Beleidigung Auch die Auffaſſung etwa daß durch die Reiſe
die Polen provozirt werden könnten muß als unzeitgemäß zurück
gewieſen werden

Ein Pole Namens Hoffmann hat den Gedanken angeregt
eine polniſche Gewerbeausſtellung für die Provinz
Poſen zu veranſtalten Sie ſoll eine Heerſchau der polniſchen

Induſtriellen und Handwerker werden und den Polen zeigen
daß ſie wirthſchaftlich ſtark genug ſind um auf eigenen Füßen
zu ſtehen Man verſpricht ſich von der Ausſtellung die An
knüpfung neuer Geſchäftsverbindungen im Weichſelgebiete in
Oberſchleſien Weſtprenßen c Die polniſche Preſſe ſteht der
Jdee ſehr ſympathiſch gegenüber in den polniſchen Jnduſtrie
vereinen wird das Thema bereits eingehend erörtert

Die Erklärungen des Grafen Poſadowskhy in der Dienstag
Sitzung der Zolltarif Kommiſſion haben wie nicht anders
zu erwarten war großes Auſſehen erregt und für den Augen
blick wenigſtens das Jntereſſe wieder auf jene Sitzungen ge
lenkt die ſeit geraumer Zeit ſozuſagen unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit ſtattfinden Der Staatsſekretär hat alſo wie der
offiziöſe Telegraph ſofort berichtete nicht geſagt daß er glaube
unſer Zolltarif käme nie zu ſtande ſondern er hat den wieder

holt mitgetheilten Vergleich von der zu ſchweren Rüſtung ge
braucht Nun auch dieſe in der Erregung ausgeſprochenen
Worte zeigen deutlich daß dem Vater des Zolltarifs allmählich
die Geduld ausgeht und an deſſen Durchführung verzweifelt
Selbſt von einem Vertreter einer Bundesregierung wird die
Politik der Sammlung verlaſſen und regt ſich Widerſpruch

und es wird immer offenbarer daß unter dieſem Reichstage
wenigſtens der Zolltarif niemals zu ſtande kommen wird Die
Deutſche Tagesztg ſchreibt auf die Warnung des Staats

ſekretärs
Auf wen eigentlich die Regierung mit ihren DrohungenEindruck machen will wiſſen wir nicht e Linke wihge

ſich ja freuen über jeden Zolltarif der da ſcheitert und die
Agrarier haben zu ſtarke Nerven um ſich ſchrecken zulaſſen Uns macht dieſe Drohung nicht heiß und nicht

die für ein Dutzend kleinerer Poeten auf Lebenszeit aus
gereicht hätte hat Dumas Werke geſchaffen die zu
dauernden Meiſterwerken hätten ausreifen können wenn die
ewigen Geldbedürfniſſe des verſchwendungsſüchtigen Dichters
ihn nicht zu übereiltem Schaffen gezwungen hätten

Ein Jahr vorher ehe Vickor Hugo am 26 Februar 1830
durch die Erſtaufführung des Hernani der neuen Richtung
den Sieg erfocht hatte Alexandre Dumas am 11 ruar
1829 dürch die Erſtaufführung ſeines Heinrich III und
ſein Hof dieſer ſelben neuen Richtung in der ſich das
Romantiſche gar ſeltſam mit kraſſem Realismus paart einen
äußerlich ebenſo entſcheidenden wenn litterariſch auch

z Triumph errungen Und welche Fülle von
Tragödien Luſtſpielen Schwänken Ausſtattungsſtücken
Vandevilles hat Dumas außerdem erfolgreich zur Auf
führung gebracht von denen ſich auf deutſchen Bühnen
freilich nur Kean Die Fräulein von Saint Cyr und
Mademoiſelle de BelleJsle bis heute ar e aben
Eine ebenſo verblüffende Fruchtbarkeit hat er als Ver

ſane von Romanen Reiſebeſchreibungen Novellen und
einer eigenen Biographie entfaltet ſo daß ſeine Geſammtwerke über pweihundeet Bände füllen Am weitaus

ſchwächſten iſt er als Lyriker und von ſeinen Romanen
werden wohl nur Die drei Musketiere und Der Graf
von MonteChriſto auch heute noch geleſen Später betrieb
er die Litteratur völlig fabrikmäßig hatte eine Unzahl von
Mitarbeitern die ihm das Rohmaterial lieferten begründete
Zeitungen Theater und ſogar eine Saucenfabrik er
verſchwendete doch immer noch mehr als er verdiente Er
ſelbſt bezeichnete ſcherzend als ſein beſtes Werk ſeinen Sohn
Alexandre Dumas und an letzteren ſchrieb Victor Hugo
beim Tode des Vaters Dieſer Geiſt war aller Wunder
t ig ſogar des Wunders ſich zu vererben ſich zu übereben Syr Vater lebt in Jhnen

Mag von den litterariſchen Schöpfungen des älteren
Dumas noch ſo wenig auf die fernere Nachwelt kommen
er n bleibt in ſeinem Leben und Wirken eine ſo
originelle kraftſtrotzende Natur daß man auf ihn das Wort

as er von einem ſeiner Lieblin e
a

anwenden möchte

nie langweilig werden Mit einer unerſchöpflichen Phantaſie
t Die bis zu dieſer Stufe geſteigerte Kraft

etwas Göttlichesl

kalt Dieſem Zolltarif ſo wie er iſt und auſtalt die er et Kommiſſion iel Waey
wir keine Thräne nachweinen Scheitert er ſo iſt
höchſtens die Jnduſtrie die Leidtragende Mag ſie zuſehen
daß ſie einen vbiſr auch der et gerechtwerdenden Zolltarif bei der Regierung durchbringt

Wozu alſo noch all die Berathungen über den Tarif Hinab
mit ihm in den Orkus wohin er gehört

Wenn der Rücktritt des Freiherrn v Wangenheim wie
behauptet wird wirklich das Signal zur ſchärfſten Oppoſition
der Agrarier bilden ſollte die von nun ab mit dem Rufe
Alles oder Nichts in den Kampf ſtürzten ſo würde ſolch

Beginnen für die Agrarier ſelbſt am ſchädlichſten ſein Die
Berl Pol Nachr geben der deutſchen Landwirthſchaft recht

deutlich einen offiziöſen Wink ſich in dieſem Falle von dem
extremen Agrarierthum zurückzuziehen Sie ſchreiben

Darüber aber daß die Landwirthſchaft wenn ſie allein
allen übrigen Zweigen des Erwerbslebens feindlich gegenüber
ſtände ſehr ſtark Gefahr liefe den Kürzeren zu ziehen
kann angeſichts der Stärkeverhältniſſe beider Parteien ernſt
lich kein Zweifel beſtehen Es liegt daher in erſter Linie im
dringendſten Jntereſſe der deutſchen Land wirthſchaft
ch von den extremen Beſtrebungen des Bundes der

Landwirthe zu emanzipiren und dieſen gegenüber an
einer mittleren Linie feſtzubhalten welche mit den Lebens
bedingungen der anderen Zweige des heimiſchen Erwerbs
lebens vereinbar iſt Nicht agitatoriſche Großſprecheref
ſondern weiſe Beſchränkung auf das Erreichbare iſt
das was in Wirklichkeit unſerer Land wirthſchaft frommt

Wenn wir auch unter der weiſen Beſchränkung des Erreich
baren etwas anderes verſtehen als die Regierung ſo iſt es doch
zu begrüßen daß von dieſer Seite aus den Landwirthen die
bei dem tumultnöfen Streite noch nicht den Kopf verloren haben
einmal warnend zugerufen wird Hütet euch vor dem extremen
Agrarierthum

Der Miniſter Freiherr von Hammerſtein hat in Wilmers
dorf bei Berlin in ſeiner Rede auch noch eine Lanze für die
Selbſthilfe der Beamten gebrochen Es war bei der
Grundſteinlegung eines Baues des Beamten Wohnungsvereins
wo der Miniſter u a ſagte

Sie haben es wohl erkannt daß auf Selbſthilfe Jhr
eil beruht Das gemüthliche Heim das iſt s das wir
eutſche alle erſtreben Aber gerade der Beamte ſehnt ſich

danach und die Geſammtheit hat ein Jntereſſe daran daß der
Beamte ein ruhiges geſichertes Heim habe und daß er ſich
nicht beim Nahen jedes Quartalwechſels wie der Vogel auf
dem Dache fühle Darum ſoll der Verein ſo weit es an
mir liegt ſtets unterſtützt werden Bravo Staatshilfe
und Selbſthilfe für das erſprießliche Zuſammenwirken
beider wird hier ein Beiſpiel gegeben Wir Beamte gehören
nun einmal zuſammen Vom Miniſter herab bis zum
letzten Angeſtellten fühlen wir uns alle eins
und das einigende Band heißt die Beamtenehre

Das klingt recht ſchön Wenn aber die Beamten in berechtigten
Petitionen ſich an das Abgeordnetenhaus wenden dann will man
bekanntlich von ſolcher Selbſthilfe wenig wiſſen Die Beamten
mögen übrigens obenſtehende Worte des Miniſters ad notam
nehmen Sie können ſie vielleicht mal gut gebrauchen

Die Wahrheit über die Stolper Rede feſtzuſtellen ſoll jetzt
endlich der Zeitung für Hinterpommern gelungen ſein Es
wird darin alles mögliche von offiziellen und nicht offiziellen
Worten Podbielski s geredet uſw Ehe der Miniſter nicht
ſelbſt das Wort genommen haben für uns alle dieſe Preß
erörterungen keinen Werth

Jm alten Dreibundvertrag fand ſich wie kürzlich erſt
berichtet neben der Verpflichtung Jtaliens ein Armee
corps durch Tirol an den Rhein zu entſenden noch die Beſtim
mung daß Jtalien im Fall eines Krieges Oeſterreichs
mit Rußland ein Armeecorps durch Ungarn an die rumä
niſche Grenze zu entſenden habe Dieſes hatte die Aufgabe
ſich mit den dort ſtehenden öſterreichiſch ungariſchen und den
rumäniſchen Truppen zu vereinigen und unter dem Oberbefehl
des Königs Carol von Rumänien in Beſſarabien einzudringen
und ſo den rechten Flügel der von Oeſterreich Ungarn gegen
Rußland aufgebotenen Armee zu bilden Dieſe Beſtimmung
wurde wie die Voſſ Ztg aus Wien meldet gleich wie die
früher erwähnte auf Wunſch Jtaliens aus dem jetzigen Ver
trag geſtrichen

Der Miniſter für Landwirthſchaft Domänen und Forſten
v Podbielski hat ſeine angekündigte Reiſe nach Weſt und
Oſtpreußen angetreten

Volkswirthſchaftliches
Die Einnahmen der preußiſchen Staatsbahnen

waren im Monat Juni mit 111,929,100 M um 523,000 M
geringer als im Juni vorigen Jahres auf einen Kilometermit 3556 M um 59 M geringer Die Mindereinnahmen ent
fielen allein auf den Perſonenverkehr der mit 35,296,000 M um
271,000 M gegen den Juni vorigen Jahres zurückblieb während
die Einnahmen aus dem Güterverkehr mit 69,994 000 M um
656,000 M und die Einnahmen aus ſonſtigen Quellen mit
6,6 Millionen um 138,000 M größer waren als im Juni 1801rn erſten Viertelfahr des Etatsjahrs 1902 betrugen die

innahmen der preußiſchen Staatseiſenbahnen 338,038,000 M
Sie waren um 1,755,000 M geringer als im gleichen Zeit
raum des Vorjahrs auf 1 Kilometer mit 10,740 M um 288 M
geringer Während die Einnahmen aus dem Perſonen und
Gepäckverkehr mit 102,442,000 M um 4,048,000 M hinter den
Einnahmen im gleichen Zeitraum des Vorjahres zurückblieben
überſtiegen die Einnahmen aus dem Güterverkehr mit 215,833,0009
Mark die Einnahmen des Vorjahres um 2,194,000 M

Die deutſche Einfuhr war im erſten Halbjahr 1902
mit 19,66 Millionen Tonnen um 1,1 Millionen Tonnen ge
ringer als im ſelben Zeitraum des Vorjahrs die Ausfuhr
mit 15,78 Millionen Tonnen um 740,262 Tonnen größer der
Werth der Einfuhr mit 2840 Millionen M um 88,17 Mill M
der Werth der Ausfuhr mit 2286,7 Millionen um 150,7 Mill M
größer als im gleichen Zeitraum des Vorjahres

Kirche und Schule
Bei der Berathung des Kultusetats in der letzten Sitzung

des Finanzausſchuſſes der bayeriſchen Kammer der Reichs
räthe in München iſt auch wie jetzt erſt bekannt wird der
Fall Landmann und die Würzburger Profeſſoren
frage Gegenſtand der Verhandlungen geweſen Die Augsb
Abendztg veröffentlicht daraus folgenden Bericht

Der erſte Präſident Graf Lerchenfeld ſprach die Hoff
nung aus daß die Regierung auch den Würzburger Pro
her n gegenüber die Staatsautorität aufrecht er
alte Referent Reichsrath v Auer übte an dem wenig

kollegialen Verhalten der Würzburger Profeſſoren das keinen
unten Eindruck machen könne eine ſcharfe Kritik Ob derKulinsminſſter u weit gegangen ſei wolle er nicht unterſuchen

er hätte iezenfe s beſſer gethan auf die Sache gar nicht ein
ugehen Dieſe gehört vor die Kammer aber die Art und

eiſe wie ſich die Würzburger Profeſſoren beſchwerten
ſei mit der Stellung von Staatsbeamten unvereinbar
und ein ſolches Verfahren hätte eine ſtrengere Repreſſion ver
dient Reichsrath Freiherr v Soden erklärte er würde es
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en worden wäre Reichsratet das Mißtrauensvotum
Minſſter v Landmann um ſo unberechtigter als es an den
Artikel 53 des ſedilbigegeſrbge anknüpfte und an ſeinen
Antrag hierzu der lediglich den Zweck et habe auch den
Kiberalen die Zuſtimmung Schulgeſetz zu ermöglichen
Es erſcheine ihm aber auch die jetzige Stellungnahme der
Eentrumspartei uneen et und ebenſowenig könne
er die S billigen die das Centrum aus der
jetzigen Sitnatkon ziehe

Stagtsminiſter Vr Graf v Crails heim wiederholte im
weſentlichen die Erklärungen die er ſchon am 15 Jul in der
Abgeordnetenkammer abgegeben hat Die Beurlaubung
des Herrn v Landmann ſtehe weder mit dem Mißtrauens
votum der Liberalen noch mit dem Schulbedarfsgeſetz in
irgend einer Verbindung Die Vorbeſcheidung des Ent
hebungsgeſuches des Würzburger Senats ſei ohne vorherige
Prüfung der Sachlage und ohne vorherige Vernehmung der
Betbeiligten nicht möglich geweſen Sofort nach der Ve
urlaubung des Miniſters ſei an den Senat die Aufforderung
ergangen ſich über die Sache zu äußern Die Be
urlanubung des Kultusminiſters wäre gerne vermieden
worden da man vorausſetzen konnte daß ſich parlamentariſche
Weiterungen anknüpften der Kultusminiſter habe aber er
klärt wegen nervöſer Ueberreizung die Vertretung
ſeines Etats nicht zu Ende führen zu können

Reichsrath Graf von Törring vertheidigte das Vor
gehen des Würzburger Senates

Präſident Graf Lerchenfeld und Prinz Ludwig
ſprachen ſchließlich den Wunſch aus daß in dieſer Angelegen
heit ſeitens der Regierung möglichſt bald etwas geſchehe

Man ſieht viel Anwälte haben die Würzburger Profeſſoren in
der Kammer der Reichsräthe nicht

Ein ſtädtiſches Mädchen Gymnaſium wird nunmehr
auch in Charlottenburg errichtet Vom Miniſterium iſt beim
Magiſtrat die Erlaubniß hierzu eingetroffen Das Gymnaſium
ſoll ſechs Klaſſen erhalten und nur Mädchen vom vollendeten
12 Jahre an aufnehmen Ein gemeinſamer Unterbau mit der
ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule ſoll geſchaffen werden wonach
die Abſolventen der vierten Klaſſe auf Wunſch nach der Tertia
des Gymnaſiums verſetzt und dann bis zur Ober Prima einen
ſechsjährigen Lehrgang zu durchlaufen haben werden

Freiherr v

Verwaltung und Rechtspflege
Eine bemerkenswerthe Differenz zwiſchen einem Re

aierungspräfidenten und einer Stadtverordneten
Perſammlung wird aus der Provinz Oſtpreußen gemeldet
Auf der Tagesordnung der letzten StadtverordnetenVerſammlung
zu Oſterode ſtand ein Antrag betreffend Aenderung des S 6 der
Geſchäftsordnung über die geheimen Sitzungen Der
Regierungspräfident v Waldow hatte auf Grund einer Ober
verwaltungsgerichtsentſcheidung die ſich allerdings auf eine
Stadtverordneten Verſammlung im Rheinlande bezieht die
Aenderung der Geſchäftsordnung dahin verlangt daß bei ge
heimen Berathungen die Abſtimmung eine öffentliche ſein
ſoll Jn der Sitzung erklärten ſämmtliche Redner das Ver
langen des Regierungspräſidenten für einen Eingriff in die
Freiheit der Stadtverordneten Verſammlung deren wahre
Meinung recht oft gerade erſt bei geheimen Abſtimmungen zum
Ausdruck gelange Die Stadtverordneten beſchloſſen demgemäß
dem Verlangen des Regierungspräſidenten nicht zu entſprechen
die Geſchäftsordnung nicht zu ändern und die geheimen Ab
ſtimmungen beſtehen zu laſſen Es iſt erfreulich daß die
Stadtverordneten in Oſterode den Beſtrebungen der Regierung
die Selbſtverwaltung der Städte mehr und mehr zu beſchneiden
durch ſolchen Beſchluß energiſch entgegentreten

Parteinachrichten
Wir berichteten bereits von einem Wahlkompromiß der

Freiſinnigen mit den Nationalliberalen für die auf den
13 Auguſt angeſetzte Reichstagserſatzwahl im Kreiſe Kulmbach
Forchheim Dem Beſchluß der freiſinnigen Vertrauens
männer des Wahlkreiſes Kulmbach keinen eigenen Kandidaten
für die Reichstagserſatzwahl aufzuſtellen ſondern den national
liberalen Kandidaten zu unterſtützen hat ſich der Freiſinnige

e in Kulmbach angeſchloſſen indem er folgende Reſolution
annahm

Die auf den 19 Juli 1902 vom Freiſinnigen Verein
Kulmbach einberufene Verſammlung beſchloß nach eingehender
Berathung und unter Berückſichtigung der aus dem Wahlkreis
eingelanfenen Stimmungsberichte mit allen gegen eine Stimme
bei der diesmaligen Erſatzwahl zum Reichstag den von der
nationalliberalen Partei vorgeſchlagenen Kandidaten Herrn
Fabrikbeſitzer Karl Faber Forchheim zu nuterſtützen
und den freiſinnigen Wählern zu empfehlen am 13 Auguſt
mit allen Kräften für ihn einzutreten damit unſer Wahlkreis
der klerikalen Centrumspartei entriſſen und für
die liberale Sache zurückgewonnen werde

Die Erwartung daß ſich wie recht und billig die National
Überalen bei den nächſten Hauptwahlen revanchiren werden iſt
in dem folgenden zweiten Theil der Reſolution ausgedrückt

An dieſen Beſchluß knüpft die Verſammlung die Bedingung
daß bei der nächſten oder übernächſten Reichstags
wahl die nationalliberale Partei des Wahlkreiſes den als
dann von den Freiſinnigen nach vorgängiger Einigung über
die hauptſächlichſten politiſchen Richtpunkte vorzuſchlagen
den Kandidaten als gemeinſamen Kandidaten annehmen
und unterſtützen wird Dabei giebt die Verſammlung
noch der Hoffnung Ausdruck daß die beiderſeitigen Partei
leitungen ſchon in der allernächſten Zeit Verhandlungen ein
leiten werden die ein einheitliches Zuſammengehen der beiden
liberalen Richtungen bei den nächſten Reichstagswahlen auch
in anderen Wahlkreiſen ermöglichen

Durch das Zuſammengehen der Freiſinnigen mit den National
Überalen wird erreicht werden daß der gemeinſame Kandidat
Faber in die Stichwahl mit dem Centrumskandidaten kommt
Bauernbündler Bund der Landwirthe und Sozialdemokraten
ſind im dortigen Wahlkreiſe ſchwächer als die verbündeten
Liberalen Es iſt begründete Ausſicht vorhanden daß demCentrum der Kreis entriſſen wird m

Heer und Flette
Das Kriegsminiſterium und der Militärfiskus genehmigtenden Bebaunngsplan für das bisherige Feſtungsgelände e Er

weiterung der Stadt Kaſtel
S M S Falke iſt am 21 Juli in Puerto Cabelloeingetroffen

S M S Schwalbe iſt am 283 Juli in Tſingtau ein
getroffen

S M S Habicht iſt am 22 Juli in Duagla eingetroffen und gehen ung nach Gabun in See v

Verſammlungen und Kongreſſe

Der vierte Deutſche e re ßwird böm 1 bis 3 Auguſt d J in Hannover abgehalten
werden Wie in den Vorjahren wird die Verſammlung auch

wenn der Eindruck aufkäme als ob dden Profeſſ oren oder den Volks chullehrern u Liebe e eleger c veranſtaltet
ürLiberalen e den

t welcher obgleich erſt im Jahreüede garündet bereits 8 größere Vereine mit über 400 Mit
g c umfaßt Der Kongreß wird ſich mit der Berathung

er Fragen aus dem Gebiete des Krankenpflegeweſens
a gen unter anderem ſoll die Aus und Fortbildung des
xstlichen Hilfsperſonals das Nachweisweſen in den

rganiſation der männlichen und weiblichen
rk und an der Fdoaſſung Sehr Wohl

egeper

Großſtädten die
Krankenpflege erörte
fahrts inrichtungen für die onen weiter
gearbeitet werden Die Lei Ehrenpräſident des Vundeß o rp med Paul Jacobſon Berlinübernommen Auf den Kongreß bezügliche Anfragen ſind an
den Vorſitzenden des Orts F PfeEngelboſtlerdamm 24 zu intees Herrn E Pfeffer Hannover
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Für die Monate

Auguſt und September
nehmen auswärts alle Poſtämter ſowie die
Briefträger

Veſtellungen auf die SaaleZeitung 0
zum Preiſe von 2,17 in Halle die 6

0Expedition und die Austräger zu 1,70 M
bei einmaliger zu 1,90 M bei zweimaliger
Zuſtellung entgegen

Expedition der Saale Zeitung

d W
Ausland

Sir Arthur Lawley
Der zum Vice Gouverneur von Transvaal ernannte Sir

Arthur Lawley hat wie der Pall Mall Gazette von einem
Auſtralier mitgetheilt wird in Weſtauſtralien eine Stellung
bekleidet die ihn für die Aufgabe die in Südafrika an ihn
herantritt beſonders befähigen dürfte Der betreffende Ge
währsmann der Pall Mall Gazette macht übrigeus vielleicht
zum erſten male die Oeffentlichkeit darauf aufmerkſam daß man
vor nicht langer Zeit in Weſtauſtralien mit der Möglichkeit
einer Revolution zu rechnen hatte Seiner Anſicht nach iſt es
Chamberlain zu danken geweſen daß die Revolution vermieden
wurde Die Sachlage war folgende

Als die Goldfelder von Coolgardie im Anfang der neunziger
Jahre entdeckt wurden beſtand die Bevölkerung Weſt
auſtraliens aus etwa 50,000 Farmern und Hirten Die Gold
funde veranlaßten einen Zuſtrom aus England und den öſt
lichen auſtraliſchen Kolonien Es ſich nun daſſelbe ab
was wir in Transvaal beobachtet haben die Goldgräber be
haupteten daß ſie zu Gunſten der alten Anſiedler ausgenutzt
würden und größere politiſche Rechte haben müßten
Agitatoren hetzten in den Goldfeldern von Coolgardie und es
kam zu Tumulten Mit Mühe verhinderten die Führer der
Goldgräber größere Ausſchreitungen Endlich ſchien ein
ernſter Zufammenſtoß unvermeidlich deun die Goldgräber
hatten ſich mit Waffen und Munition verſehen und waren zu
offenem Kampfe bereit Da gelang es Chamberlain die
Regierung der Kolonie zu überreden in die geforderte Volks
abſtimmung über die Frage des Anſchluſſes von Weſt
auſtralien an den auſtraliſchen Stagtenbund zu willigen
Das Reſultat war ein für die Goldgräberund mit überwältigender Mehrheit wurde der Anſchluß
Weſtanſtraliens beſchloſſen Mit dieſer Abſtimmung war aber
der Haß zwiſchen den Farmern und den Goldgräbern keines
wegs zum Schweigen gebracht da ſich die alten Anſiedler nur
unwillig dem Willen der neuen Eindringlinge beugten Da
erhielt Sir Lawley den Auftrag die Vermittlung zwiſchen
den beiden gegneriſchen Parteien zu verſuchen Es ſoll ihm
dies dadurch geglückt ſein daß er ſich perſönlich ſowohl bei
den eigenſinnigen Farmern als auch bei den rauhen Gold

räbern beliebt zu machen verſtand Ganz iſt ihm freilich diePerſponnng noch nicht gelungen denn der Gewährsmann der

Pall Mall Gazette geſteht ein daß noch immer viel Bitter
keit herrſche fügt aber hinzu daß jedenfalls die Stimmung
eine bedeutend ungefährlichere ſei als vor 2 Jahren

Dieſe Fähigkeit Sir Arthur Lawley s mit Farmern und Gold
gräbern zu verkehren hat offenbar den Anlaß dazu gegeben ihn
jetzt zum Gouverneurleutnant von Trausvaal zu ernennen

Von den Philippinen
Aus Manila kommt nach längerer Pauſe wieder eine Nachricht

über Kämpfe und ruft die faſt vergeſſene Thatſache in die
Erinnerung daß dort auch nach der Uebergabe Aguinaldo s das
Schwert nicht geruht hat Die Nachricht lautet Die unruhigen
Bezirke auf Luzon ſind jetzt völlig von den amerikaniſchen
Kordons eingeſchloſſen Die amerikaniſchen Truppen
ſind bereits mit dem S in Berührung gekommen der eine
Anzahl Todte und Gefangene verlor darunter mehrere Führer
An einem Punkte errangen die Filipinos einen Erfolg Sie
durxchbrachen um Mitternacht die amerikaniſchen Linien wobei
auf Seite der Amerikaner 3 Todte und 6 Verwundete gezählt
wurden Abtheilungen amerikaniſcher Truppen machen im
Gebirge Streifzüge zur Verfolgung der Aufſtändiſchen Vier
Rebellenlager wurden niedergebraunt wobei den Amerikanern
wichtige Dokumente in die Hände fielen

e

OeſterreichUngarn
Jn Galizien iſt ein großer Feldarbeiter Ausſtand

ausgebrochen U a ſind in fünfzehn Gemeinden des Bezirks
Zbaraz die Feldarbeiter in Ausſtand getreten Der Streik er
ſtreckt ſich auch auf den Bezirk Zaleszezyki wo in acht Gemeinden
die Feldarbeiten eingeſtellt wurden Jn Zyrawa haben gerade
ſo wie in anderen Ortſchaften der Dorfälteſte und ein Gemeinde
aſſeſſor mehrere hundert Arbeiter von den Feldern der Guts
herrſchaft vertrieben Für den Streik wird mittels Plakate und
Broſchüren agitirt und letztere ſollen auch von einem rutheniſchen
Geiſtlichen unter die Bauern vertheilt worden ſein Jn die Um
gebung von Tluſte wurde eine Kavallerieabtheilung mit einem
Bezirkskomnyſſſar entſendet

Dem Wiener Fremdenblatt zufolge bexuht ein vom Reichs
kriegsminiſterium im Einvernehmen mit den beiden Landes
vertheidigungsminiſterien fertiggeſtellter Entwurf einer Militär
ſtrafprozeß ordnung auf den Prinzipien der Anklage der
Unmittelbarkeit der Mündlichkeit der freien Beweiswürdigung
der Anwendoöbarkeit von Rechtsmitteln gegen das Enduriheil
der Vertheidigung durch dritte und der Anerkennung der Oeffent

diesmal ſeitens des Vindes der Stondes Vereine der Deplſchen

Frankreich
Dem Kardinal Ledochowski bewahrt die franzöſiſche

Preſſe kein liebenswürdiges Angedenken Sie wirſt ihm vor
das franzöſiſche Protektorat über die Katholiken im Orient zuGunſten Deutſchlands durchbrochen zu haben und bot
d ſein Nachfolger ein wärmerer Freund Frankreichs ſein
verde

Poringal
Die Liſſabonner Polizei entdeckte durch Zufall eine große Fabrik

falſcher portugieſiſcher und ausländiſcher Banknoten die täuſchend
nachgemacht waren Die Bank von Portugal iſt nahe
um eine Million geſchädigt Die Fälſcher ſcheinen eine
Zweigverbindung in Madrid zu haben

Eungland
Wie aus Kapſiadt gemeldet wird werden Botha und

Delarey am 9 Auguſt in Southampton landen
RNufiland

Wie der Magdeb Ztg aus Petersburg gemeldet wird reiſt
das Zarenpaar in dieſem Sommer nicht ins Ausland und be
zieht bereits anfangs Oktober die Winterreſidenz in Livadiag
wo das ſerbiſche Königspaar in der zweiten Hälfte des Oktober
erwartet wird

Bnlanrlen
Der frühere bulgariſche Oberſtleutnant Jankofo der mit

bulgariſchen Banden nach Macedonien eingedrungen
war theilt nach Sofia mit daß er mit mehreren Tauſend Auf
ſtändigen in Coſtura weilt und daß die macedoniſchen Bulgaren
zum Aufſtand bereit ſeien

2 u
Provinzialnachrichten

T Förderſtedt 23 Juli Filialſparkaſſe Der Kauf
mann Auguſt Badekoth iſt zum Rendanten der Filialſparkaſſe
ernannt worden Die Kaſſe kann für die Kreisſparkaſſe be
ſtimmte Einlagen annehmen und unterſteht der Aufſicht der
letzteren

A Wippra 23 Juli Guſtav Adolf Feſt Nächſten
Sonntag wird hier das Guſtav Adolf Feſt der Ephorie Mans
feld Harzgebiet geſeiert werden Der Gottesdienſt in der
Kirche beginnt um 3 Uhr nachmittags Feſiprediger iſt Herr
Konſiſtorialrath Paulus zu Roßla Gegen 5 Uhr iſt Nach
feier auf dem Schützenplatze Dort werden Anſprachen halten
die Herren Paſtor Zſcheyge Creisfeld Superintendent

und Paſtor Happich BraunOßwald Beyernaumburg
ſchwende Der Feſtplatz iſt ſehr günſtig gelegen und bietet auch
Schutz gegen ungünſtige Witterung Die Namen der Redner
zeigen daß es ſich lohnen wird dies Feſt zu beſuchen

Wittenberg 23 Juli Diebesfrechhei t Ein Mann
der am Montag bei Herrn Specht in der Specke mehrere
t geſtohlen hatte wurde geſtern s mitnoch 2 Komplizen in der Nähe der Specht ſchen Wohnung durch
den Sohn des Beſtohlenen geſehen und daran erkannt daß er
die geſtohlenen Kleidungsſtücke trug Als der benachrichtigte
Specht den Dieb zur Rede ſetzte und ſein Eigenthum zurück
forderte fiel der Dieb über ihn her und verſetzte ihm mehrere
Schläge über den Kopf Der in der Nähe wohnende Fleiſcher
meiſter Dahke wurde hierauf herbeigerufen und er überwältigte
den Dieb und feſſelte ihn nach Fleiſcheraxt mit Stricken worauf
Specht den Transport nach der Polizei übernahm

FeldaAus den Jerichowſchen Kreiſen 23 Juli
be ſichtigung Die Landwirthſchaftliche Vereinigung zu
Parey a E veranſtaltete vor einigen Tagen eine Feld
beſichtigung Die Fahrt auf 15 Wagen erſtreckte ſich nach Güſten
zu wo auch die neu errichtete Genoſſenſchaftsmolkerei in Augen
ſchein genommen wurde Am Elbufer wurde auch das ſogen
Elbfeld beſucht Der Stand der Halmfrüchte im allgemeinen

wurde als gut bezeichnet manches Sommergetreide ſogar als
ſehr gut bewerthet Die Hackfrüchte laſſen nichts zu wünſchen

übrig Auch in der Brandenburger Gegend verſprechen Korn
und Stroh guten Ertrag mit der Ennte iſt theilweiſe ſchon be

ken Die gemähten Wieſen haben prächtigen Nachwuchs
erhalten
k Erfurt 23 Juli Roggenernte ElektriſchesLicht Die Roggenerntehat in unſerer Gegend jetzt begonnen Der

Landwirth iſt mit dem Ergebniß der Ernte ſowohl in qualitativer
wie in quantitativer Hinſicht wohl zufrieden Jm vorigen Jahre
lag das Korn bereits ſchon vom 15 Juli an Jn verſchiedenen
Zeitungen wurden damals unter dem 25 Juli Nothſchreie dar
über laut daß die anhaltenden Niederſchläge dem lagernden
Roggen ſchädlich ſeien Es reiſt aber heuer alles ſpäter heran
Ein Nachtheil iſt dies gerade nicht Jn den an der Gera im
Landkreiſe Erfurt belegenen Ortſchaften Kühnhauſen Elxleben
und Walſchleben wird gegenwärtig mit Hochdruck an elektriſchen
Beleuchtungsanlagen mit Anſchluß an das Elektricitätswerk
das der Jngenieur Hr Lange aus Leipzig in Gispersleben ein
gerichtet hat gearbeitet Jn den genannten Orten erhalten u a
auch die Kirchen und Schulen elektriſches Licht

HOrdensverleihungen Verliehen wurde Tem Erſten Vade
arzt des Soolbades Elmen Sanilätsrath Dr Kirchheim zu Croß Salze im
Kreiſe Kalbe der Rolhe Adler Orden vierter Kloſſe dem Zweilen Badearzt des
Soolbades Elmen Dr Ernſt Fricke zu Groß Salze im Kreiſe Kalbe dex
Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem Branddirektor und Kommandanten
der Freiwilligen Feuerwehr Schulze in Delitzſch die Rothe Kreuz Medaills
dritter Klaſſe dem Vahnwärter a D Chriſtian Günther zu Herzberg a H
und dem Kirchenälteſten Maurer Friedrich Weber zu Rodersdorf im Kreiſo
Oſchersleben das Allgemeine Ehrenzeichen

Jeng 23 Juli Ruſſiſche nmedaille Dem Unteroffizier Albert Straßburg iſt vom
Kaiſer von Rußland die goldene Kriegsverdienſtmedaille ver
liehen worden

S Oberhof 22 Juli Keine Sperlinge Auch unſere
Bahnſtation gehört zu denjenigen Orten an denen es keine
Sperlinge gieöt d ſele SonntogemBernburg 23 Juli Vermißt wird ſeit Sonnlag Mit
tag der faſt 12 Jahre alte Sohn der Wittwe Wybralsky O
das Kind das ſeiner Mutter meidet oder ob ihm ein
Unglück zugeſtoßen iſt darüber fehlt u e r n

Braunſchweig 23 Jlui Drohender Mauereinſturza m V r ar rg ev äude An der ſüdlichen Umfaſſungs
mauer des im Umban befindlichen Hoftheaters zeigten ſich vor
Tagen mehrere vertikal verlaufende ca 10 Centimeter weit
klaſfende Riſſe ſo daß einem großen Theil des Mauerwerks
der Einſturz drohte Ein anderer Riß hatte ſich an der nörd
lichen Mauer gebildet Von der Polizei wurde foſort der ganze
ſüdliche Straßenzug durch Bretterplanken abgeſperrt und das
Gebäude iſt von den Herren Oberbauratb Lilly Braunſchweig
und Baurath SeelingVerlin einer eingehenden Unterſuchung
unterzogen worden Hiexauf wurde ein Gerüſt aufgebaut um
die gefährdeten Mauertheile abzutragen und das Uebrige zu
befeſtigen Die Umbauarbeiten werden durch das unerwartete
Ereigniß erheblich verzögert werden

n cJLetzte Nachrichten

er Leipzig 24 Juli Priv Telegr Jm Prozeß gegen die
Direktoren und Auſſichtsrälhe der Leipziger Bank haben
ſich wie bereits gemeldet D Red Exner und Genßſch
heute früh durch Erklärung dem Urtheil nicht unter
worfen Eine Reviſion wird von der Staats anwalt
ſchaft betreffs der Verurtheilung der Aufſichtsräthe nicht
eingelegt werden ebenſo werden ſich die verurtheilten

lichkeit S ufſichtsräthe ihrer Strafe unterwerten
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e haben ſind
Abraham a Santa Clarag

ſür Alle geh 50 B
Aldrich Marjorie Daw und andere

Erzählungen 50 Pf
Alexis Die Hoſen des Herrn von

Bredow 1 M Werwolf 1,25 M
Der Roland von Berllin 1,50 M
Falſche Woldemar 1,75 M

Augier Famil eFourchambanlt 25 Pf
Balzac Engenle Grandet 75 Pf

Das tolle Jahr von Erfurt
50

Bellamy Im dar 2000 50 Pf
Maud Etiliott in Echo von An
tietam 25 Pf

Bjförnſon Kapitän Manſang 25 Pf
Auf Gottes Wegen 1 M Ab

ſalons Haar 50 Pf
Vorel Welsheit und Schönheit aus

China 1 M Junge Liebe 50 Pf
Börne Aus meinem Tagebuche 25 Pf
Vrand Londoner Streifzüge 50 Pf
Bret Harte Argonauten Geſchichten

5 Nrn te 25 Pf in einen Bandgeb Lubd 1,50 M Der Pfleg
ling der goldenen Pforte 50 Pf

BVnudde Kleine Geſchichten für große
Leute 50 Pf

Bulwer Eugen Aram 1,50 M
Die letzten Tage von Pompeft 1 M

Nacht u Morgen 1 M Nienzi
der letzle der Tribunen 1,75 MBuning Marinebilder L u i je 25 Pf

Carlyle Ueber Helden und Helden
verehrung 1,25 M FranzöſiſcheRevolution M Sartor Reſar
tus 1,25 MCervantes Saavedra Don Qulftote
von la Mancha 2,50 M

Collins Detektiv Geſchichten 1,25 M
Conſtant Adolphe 75 Pf
Danute Göttliche Komödie 1,75 M

Das Nene Leben 75 Pf
Daundet Fromont jun u Risler sen,

75 Pf Briefe aus meiner Mühle
50 Pf Die Abenteuer des Herrn
Tartarin aus Tarascon 25 Pf
Tartarin in den Alpen 7
Numa Rumeſtan 1 M

De Amicis Skizzen a d Soldalen
leben 50 Pf

Dickens Das Heimchen am Herde
Der Weihnachtsabend Die

Sylveſterglocken je 25 Pf Oliver
Twiſt 1,25 M Davld Copperfield
2,50 M Pickwickler 1,50 M
Klein Dorrit 2 M NicholasNickleby 3 M

Damas Die drei Musketiere 2 M
Zwanzig Jahre ſpälter 2,75 M
Graf von Monte Chriſto 4 M

Eeden Der kleine Johannes 50 Pf
Elſter Erzählungen 50 Pf
Emerſon Eſſays Drei Teile in

einem Bande geb 2 M
Eötvös Der Dorfnotar 2 M
Erckmann Chatrian Freund Fritz

Geſchichte eines Rekruten von
anno 1813 Die Belagerung von
Pfalzburg Madame Thereſe
je 50 Pf Polniſche Jnde 25 Pf

Etlar h nngen aus fremden
Landen 1 M

Federn Dr Eſſays zur amerikaniſchen
Literatur 75 Pf

Ferry Der Waldläufer 2,75 M
Fiſcher Sallſtein Rhelnlands Ge

ſchichten 75 Pf
Flaunbert Madame Bovary 1 M
Goethe Alles auch in Einzelausgaben
Goldſhmith Landprediger 50 Pf
Gotthelf Uli der Knecht Uli der

Pächter Geld und Geiſt oder die
Verſöhuung fe 1,25 MGreinz Der Gſöllherr 50 Pf

Grigorowitſch Erzählungen 25 Pf
Hartner Im Schloß zu Heidelberg

1,25 M Ohne Gewiſſen 1 M
Hauff Alles auch in Einzelausgaben
Hebbel Gedichte Die Nibelungen

te 75 Pf Maria Magdalena
Judlth Gyges und ſein Ring
Agnes Bernauer je 25 Pf Er
zählungen 50 u Aus Hebbels
Tageblichern 1,25 MHedenſtjerng Hiifspredigervon Ovis

linge Fräulein Jennys Stellun
gen Frau Weſlbergs Penſionäre

Herrn Y9Yönſſons Memoiren je
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Etwas

Beiso Unmfall Vereicherung
Reise Vnm fall Versicheru R S an vestimmts Zoit obenslängliehs
BEisenbahn Unfallversicherung mit

einmaliger billiger Prämie
Policen Formulare zur Selbstausfertigung stehen auf Wanseh zur Verfügung Zu jeder weiteren Auskuntt

s0 Wie zur Ausfertigung von Policen empfiehlt sich

dis Generalagentur der Thuringia Aale S
P erläune Becker Martinsberg 9sowie snämmtitehe Agenten

Wegelin Iühbner Naschinen Pabrik und Werde in Tagen
verreisenliengiewerei Acliongesollehalt Zahnarzt Kirseh

Magdeburger Str 66
Die Aktionäre der früheren Halleſchen Union Artengeſenſchaft Wagenfabrik Eiſengießerei und Keſſelſchmiede vorm Vaaß Littmann H W Seiffert Waugen Ver kauf

und Wolff Meinel erhalten als Erlös i die für kraſtlos erklärten Zwei ſehr gnt erbaltene offene
Mark 62 000 Halleſche Union Aktien den Betrag von Mark 67,50 ver gutſchwagen ſowie ein faſt neuer
Mark 100 Halleſche Unlon Aktie 2ſpänniger ſchmaler LeiterwagenDie antheiligen Beträge ſind von den Aktionären gegen Einreichung der Freiswertb zu verkaufen
kraſtlos erklärten Aktien mit Talons und Apit gnde iſcheinen per 1901 u ff Ragdeburgerſtraße 52
bei dem Bankhauſe Leopold Friedmann Berlin Oranienſtraße Nr 69 bis

Eine noch in gutem Zuſtande befindlzum 1 Dezember dieſes s Jahres zu erheben bis dahin nicht abgehobene Be d

Boom obträge ſollen alsdann anderweitig hinterlegt werden

nebſt Dreſchapparagt iſt billig zu ver
Halle a den 23 Juli 1902

e kaufen er unter H P 904 anDer Vorſtand

h Haaſenſtein Vogler Aect GefStee 20 5 aEine gut gusreparirte Dampf
zreſchgaruitur 10 pferdige Wolf ſche
Locomobile mit 54 Mürſhalldreſch
kaſten mit allein Zubehör ſteht billigſt

25 Pf Aus der Helmat Marie
ans dem Goldenen Roß Der
Maforalsherr von Halleborg ſe
75 Pf Kaleidoſkop 1 M

Heijermans jr Die Hoffunng anf
Segen Op Hoop van Zegen 25 Pf

Heine Atta Troll Deutſchland
Ein Wintermärchen Harzreiſe

Neue Gedichte Zeltgedichte
Letzte Gedichte e 25 Pf Buch
der Lieder Romancero Die
romantiſche Schule Zur Geſchichte
der Religion und Philoſophle in
Deutſchl te 50 Pf Reifebilder
2 Bde 1 M

Hoffmann Das Fräulein von Sendert
Der goldene Topf Das Maſo

rat Meiſter Martin d Küfner u ſGeſ Bergwerke zu Falun je 25 Pf
Sugo Notre Dame von Paris 1,75 M
Jacobſen Marie Grubbe 1 M
Jékai Narren der Liebe 1 MKaarsberg Dän Dorfgeſchi cht 50 Pf

H B

Von unseren neuenKennagan Siblrien Lubd 2 M

Kingsley Hypatia 1,50 M unter günſtigen Btdingungen zu verKipling Schlichte Geſchichten aus kaufen bei Kob Kroigater görbigden indiſchen Bergen 1 M
Knlgge Umgang mit Menſchen 1 M
Zowaleivsky Kindheltse rinnerungen
2 Theile in 1Bde 1,25 M BeraVorontzoff geh 25 pf

Kügelgen Jugenderinnernngen eines
alten Mannes 1,50 M

Lemaitre Novellen 25 Pf
Le Sage Der hinkende Teufel 75 Pf
Lindhé Durch die Brandung und

Gebr Pianino
kauft M Ahlheit Thorſitr 51

Waſchgefäßedauerh, bill Wein 132
mit unbohrbarGeldſch rauk geprüft Stabl

baffeemischungen
empfehlen wir in vorzüglicher Qualität alle Tage frisech

geröstet als besonders wohlschmeckend

und sehr villig

Mügge Afrafja 1,50 Mvon Sylt 75 Pf
Multatuli Max Hovelgar oder die

Kafſee Verſteigerungen der Niederl
Handelsgefellſchaft Abenteuer des
kleinen Wallher Walther in der
Lehre je 1 M Fürſtenſchule
Die Braut je 25 Pf

Murray John Pym od Sechs Ge
ſchichten aus den Papieren eines J
Privat Detektivs 50 Pf

Nicholſon Thoth Toxar 1 M
Novelleunbuch Polniſches v A Weiß

III i 1Bd 2 M IV Bd 75 Pf
Novellenbnch Ungariſches I III

Der Vogt

ger e le er J Feine Berliner Mischung Pfd I Mk Sevauzert W Preis 300 verkauſtNene mileſiſche Märchen 75 P u nurdfiſcher 50 Pf Feine Hamburger bischung 129 Spediteur Mann Aukerſtr Zudivig Werke Ausw in el 3degeb e 5 giebgaberd e Hochfeine Java Mischung 40 Leiterwagen für Eſel oder Ponv
Miengs egr Eine Sylter Ge voſſ zu verk 6 i Vſchichte 5 Pf Hochfeine Wiener Mischung 60 gg hMilton Verlorene Paradles 1 M Feinste Carlsbader Mischung e 80 pir eßt aus Holland

Oarlsbader Caffeegewürz 1 Packet 40 Pfg
EBehten Feigen Caffee 83 PackKete I 10

Ein Versuech überzeugt
Promptoer Versand über ganz Deutschland franco

Pottel Broskowski

JAVA KAVVEE
ſt Qual BI 08 per Pfund

9 9 90 9 9J 10 Pfund ächten garantirt
S keinsten friseh geröstetenHoliänd Java Kaffee

versendet gegen Nachnahme von
FI 1 0 80 resp M H francoe z daten ganz Deutseh

S lan
Holländ uXje 25 Pf in 1 Bande ges 1 M rOhnet Sergins Panin I M r 7 7 e für Iava Kaffee ExportPeterſen Die Jrrlichter Prin Vereinigte Maschinenfabrik Augsburg ung NMaastriecht Batterijstr

G Nr 116zeſſin Jlſe je 25 Pf
Poe Erzählungen 1 M
Rückert Werke Auswahl in elnem

Bande geb 3 Halbfrzbd t M
Rydberg Der letzte Athener 1,50 M
Schiller Alles auch in Einzel Ausg
Schmidt Lothar Luigi Cafarelll 25 Pf

Maxim Schwanfungfrau 50 Pf
Schönthan Humoresk n Skizz ,25 Pf
Scott Jvanhoe Kenilworlh je

75 Pf Quentin Durward Guy
Mannering Talisman je 1 M

Waverley Das Kloſter je 1,25
Sealsfield Kajütenbuch 75 Pf
Siegfried Federzeichnungen aus Hol

ſtein 50 Pf
Sienkiewiez Quo vadis 1,75 M

Ohne Dogma 1,25 M
Smidt Devrient Novellen 1 M
Sterne Yoricks empfindſ Reiſe durch

Frankreich und Jtalien 50 Pf
Stilgebauer Neidhart von Neuen

thal 75 Pf
Stimmungsbilder aus Weſt und

Oſt Romantiſche Erzählungen von
Marle Corelli u a ,50 Pf

Thackeray Jahrmarkt des Lebens
Ein Roman ohne Helden 2,75 wi

Thatſachen Scherze PracticalJokes
Humoriſtiſche Erzählungen aus dem
Engliſchen 50 Pf

Thoreſen Norweg Novellen 75 Pf
Tillier Mein Onkel Benjamin 50 Pf
Tolſtoi Macht der Finſternis 50 Pf

Der Herr und ſein Knecht 25 Pf
Auferſtehung 1,75 MTurgenjew Federzeichnungen eines

Jägers 1 M
Twain Abenteuer Dom Sawyers

Abent Huckleberry 7 ns je 75 Pf
Wallace Ben Hur 1Webers Demokritos Einzel Aus

gaben je 25 u 50 Pf
Zola Germinal 1,75 M
Zſchokke Abentener einer Neujahrs

nacht Der tote Gaſt Das blaue
Wunder Weibliche Stufenfahre
Die Verklärungen Goldmacher
dorf je 25 Pf

m Süäentliche Bände auch in
e geſchmackvoll Leinenband

vorrät P ebund, Bändee um je höher der Bdv neatalog vom Verlage

Holland

Maschinenbaugesellschaft Nürnberg A
Werk Nürnberg

Gagmotoren
System

Priod Krupp Grusonwerk
in Grössen bis zu

26000 Pferdestärken
Geringer GasverbrauchSauge Generatorgas

Anlagen von 4 Pferdestärken an
Betriebskosten nur 2 Pfg pro Pferdestundoe iſt Vollratb s Heidelbeerwein

Süß 1 herb 90 die h LiterVertreter H Gast Ingenieur ILeipzig Gohlis Louisenstr 24 II Flaſche Echt dige daleR Gewarde s dachf Ranniſche
Str Jnl Herbſt Ranniſche Strgenel Bernburger Straße

Lankuns Wucchererſtraße
Pietſch Merſeburger Straße
Preißer Sophienſtraße

W v J de he
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Gegen ſagenſeiſen

ſeit Jabren als wirkſames Mittel
Jerprobt von vielen Aerzten mit S

unübertroffenem Erfolge beſonders
gegen Durchfall angewandt im Ge
ſchmack vorzüglich und deshalb auch

ein guter IIaustrank

J

e Sne ee SS ſo h bende reren S In nächſter Woche empfangen
wir einen großen friſchen
Transport

belgiſcher Acerpferde
Am Sonnabend den 26 d Wits

habe ich wieder einen friſchen Transport

Halle a S Tel 522

e weg ca e 2 eS

D Däniſcher und Holſteiner
Acker und Wagenpferdeſowie r d vorzüglicher

e Otto Hendel e
Grossuann Sohn e

2 7man n TJ 4 BeJ e c m u eu W J 7
5 d u

W a t z
h 5

Ein groper Tronsoort

prima a Zugochſen
ſteht preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr Pricdmanmn Marieuſtr 24
Kür den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle

In meinem inrtionsſokafe GeiſtSelgiſih rbeits pferdee ſoli
den Preiſenzum geh ſtehen

Meyer Salomon
ſteben am Frz La gentra 39Le z Vormirtags 12 1Halle ſ

Doroibeenſtr 7/8
Tel 2147 billig zum Verkauf

Jul Stemmlergerichtl Taxator und Auclionator

Mit 3 BeiblätternDruck und Verlag von Otto HendelHalle

10 neue Kleiderſchränke
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